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2011
Protokoll Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Entenberg

Am 29.01.2011  fand  im Schießhaus  in  Entenberg  die  Jahreshauptversammlung  des 
Schützenvereins  Entenberg  statt.  Laut  Anwesenheitsliste  waren  39  Mitglieder 
erschienen.

Der 1. Schützenmeister Horst Reiß eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden, 
unsere Ehrenmitglieder und die Vorstände der örtlichen Vereine. Dann bat er Alle, sich 
zu erheben, um der Verstorbenen zu gedenken. Danach verlas er die Tagesordnung, 
deren Bekanntmachung per Aushang und über unserer Internetseite erfolgte:

1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2010
3. Bericht des 1. Schützenmeisters
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Sportleiters
7. Bericht des Vergnügungsleiters
8. Ehrungen langjähriger Mitglieder
9. Wünsche und Anträge

Einwände gegen die Tagesordnung wurden nicht vorgebracht.

Nachdem der Schriftführer Peter Gutknecht das Protokoll der Jahreshauptversammlung 
2010 verlesen hatte, übernahm Horst Reiß das Wort.

Zu Beginn seines Berichtes mochte Horst Reiß sich - wie jedes Jahr - bei der gesamten 
Vereinsführung für  die  gute  Zusammenarbeit  im Jahr  2010 herzlichst  bedanken.  Ein 
ganz besonderer Dank galt den 2. Vorstand, Günther Fink, der ihm das ganze Jahr über 
viele  Arbeiten.  Besuche und Wege  abgenommen hatte,  sowie auch in  diesem Jahr 
wieder bei  unseren Wirtsleuten Iris und Erwin Reiß für  die hervorragende Bewirtung, 
Führung und Instandhaltung unseres Schützenhauses.

Er bedankte sich  auch bei allen Schützinnen und Schützen, sowie bei allen Mitgliedern, 
welche sich immer wieder die Zeit nehmen um unseren Verein in seine sportlichen und 
gesellschaftlichen Aktivitäten zu unterstützen

Anschießend verlas er die Mitgliederzahlen unseres Vereins.

Ehrenmitglieder 2
Schützen 96
Juniorenklasse 4
Jugendklasse 3
Schüler 1
Gesamt 106

Im  Jahr  2010  nahm  die  Vorstandschaft  an  verschiedenen  Veranstaltungen  des 
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Schützengaues,  wie  Schützenmeister-  und  Sportleitertagung  und  Gaujahres-
hauptversammlung  teil,  sowie  an  den  Vereinsvorstandssitzungen  der  Gemeinde 
Leinburg. Im Jahr 2010 durften wir einem Mitglied zu seiner Silberhochzeit die besten 
Glückwünsche des Vereins überbringen. Des Weiteren durften wir zwei Mitgliedern zu 
ihrem 90. Geburtstag gratulieren. Auch für 25-jährige und 40-jährige Mitgliedschaft im 
Verein konnten wir 2010 im Rahmen unserer Jahreshauptversammlung, bzw. unseres 
Königsballes wieder insgesamt 9 Mitgliedern die Treueurkunde und die dazugehörige 
Ehrennadel überreichen.

Zum Schluss seines Berichtes wünschte er allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 
2011.

Horst Reiß übergab das Wort an den Kassierer, Erich Mannert. Dieser berichtete von 
den Ein- und Ausgaben im Jahr 2010. Sein Kassenbericht endete mit nachfolgenden 
Salden:

Horst  Reiß  forderte  die  Kassenprüfer  auf,  Ihren  Bericht  abzugeben.  Host  Wagner 
berichtete, dass die Buchhaltung in einem vorbildlichen und besten Zustand sei und bat 
um Entlastung, die einstimmig erteilt wurde.

Horst Reiß übernahm nun das Wort für unseren Sportwart Bernhard Stein und berichtete 
vom Wettkampfjahr wie folgt:

2009/2010  nahm  der  Schützenverein  Entenberg  mit  zwei  Mannschaften  am 
Rundenschiessen des Schützengaues Altdorf –  Neumarkt - Beilngries teil, welches im 
Mai 2010 wie folgt abgeschlossen wurde:

Unsere  1.  Mannschaft  belegte  mit  30:6  Punkten  und  einem  Durchschnitt  von  1471 
Ringen in der A-Klasse 4 einen hervorragenden 2. Tabellenplatz und scheiterte wegen 
nur zwei Punkten am direkten Wiederaufstieg in die 2. Gauliga. Dennoch hatten wir mit 
Andreas Gurtzick, Stefanie Keilholz und Armin Hirschmann wieder drei Schützen unter 
den Top-Ten in der Jahreseinzelwertung der A-Klasse 4. Die 2. Mannschaft startete in 
der  C-Klasse  8  und  erreichte  mit  12:20  Punkten  und  einem Durchschnitt  von  1280 
Ringen einen respektablen 6. Tabellenplatz. Auch hier sind wir mit drei Schützen in der 
Jahreseinzelwertung für die C-Klasse 8 gut vertreten. Nach dem Motto: „Nächstes Jahr 
wird alles besser" meldeten wir für die Runde 2010/2011 wieder zwei Mannschaften. Alle 
Schützinnen und Schützen hielten sich daran und erzielten nach Abschluss der Vorrunde 
folgende spitzenmäßige Platzierungen. In der A-Klasse 4 steht unsere 1.Mannschaft mit 
16:2 Punkten und einem Durchschnitt von 1461 Ringen auf dem 1. Tabellenplatz. Dies 
nährt  natürlich die Hoffnung nach zwei  Jahren A-Klasse nächstes Jahr wieder in der 
Gauliga starten zu können. Unsere 2. Mannschaft versucht sich in der C-Klasse 8 und 
belegt  derzeit  mit  10:4 Punkten und einem Durchschnitt  von  1306 Ringen einen nie 
erwarteten  3,  Tabellenplatz.  Auch  hier  einen  Aufstieg  zu  realisieren  wird  verdammt 
schwer, da mit Gersdorf und Mimberg zwei Topmannschaften vor uns platziert sind. Wir 
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werden es mit Spannung verfolgen, wie unsere beiden Mannschaften aus dieser Runde 
herausgehen. Selbstverständlich fanden auch 2010 wieder einige Schiessen außerhalb 
der  Rundenwettkämpfe  statt.  Anfang  März  unser  traditionelles  Strohschiessen.  24 
Schützinnen und Schützen gaben ihre Schüsse ab und sorgten nach der Verteilung der 
Päckchen, sowie dem gemeinsamen Verzehr der mitgebrachten Speisen noch für einige 
lustige und gemütliche Stunden bei uns im Schützenhaus. In der Sommerpause 2010 
wurde wieder die Teilnahme am Landratpokalschiessen ausgeschrieben. Hierzu mochte 
er nicht näher eingehen. Teilgenommen haben wir jedenfalls nicht. Im September stand 
das Gemeindepokalschiessen auf dem Programm. Hierbei nahmen die Schützenvereine 
aus Leinburg, Gersdorf und Entenberg teil. Sieger wurde Gersdorf mit 130 Punkten vor 
Entenberg mit 110 Punkten und Leinburg mit 102 Punkten. Im Oktober 2010 fand im 
Schützenhaus  Entenberg-  unser  alljährliches  Königsschiessen  statt.  56  Mitglieder 
versuchten sich  in  die  Annalen des Vereins einzutragen.  Schützenkönigin  wurde  Iris 
Reiß,  Jungschützenkönig  Julian  Költsch.  Vereinsmeister  wurde  Andreas 
Gurtzick„ Jugendvereinsmeisterin Sandra Hirschmann. Die gestiftete Hochzeitsscheibe 
von Armin Hirschmann konnte Stefanie Keilholz gewinnen. Den besten Schuss auf die 
Glücksscheibe gab Stefanie Keilholz mit einem 14-Teiler ab. Anfang November konnten 
wir  im  Gasthaus  Kreuzer  beim  sehr  gut  besuchten  Königsball  die  Sieger  des 
Königsschießens  beglückwünschen  und  auszeichnen.  Zum  alljährlichen 
Gemeindepokalschiessen der Reservistenkameradschaft Entenberg - Gersdorf meldete 
der  Schützenverein  Entenberg  drei  Mannschaften,  Diese  konnten  folgende 
Platzierungen erreichen:
1. Mannschaft belegte mit 752 Ringen den 3. Platz 
2. Mannschaft belegte mit 713 Ringen den 12. Platz 
3. Mannschaft belegte mit 733 Ringen den 10, Platz
von 16 teilnehmenden Mannschaften.
Zum  Abschluss  des  Jahres  fand  im  Schützenhaus  in  Entenberg  das 
Christbaumkugelschiessen statt,  zu dem wir  37 Schützinnen und Schützen begrüßen 
konnten. Geübte und weniger geübte Schützen gaben sich auch heuer wieder größte 
Mühe,  einen  der  lukrativen  Sachpreise  zu  ergattern.  Bei  Glühwein,  Lebkuchen  und 
Weihnachtsgebäck fand das Jahr 2010 seinen harmonischen Ausklang.

Host Reiß gab nun das Wort an unseren Vergnügungsleiter, Alexander Berger

Dieser berichtete von den „nichtsportlichen“ Aktivitäten: und von der Jugendgruppe wie 
folgt:
Im  vergangenen  Jahr  wurden  folgende  Veranstaltungen  in  altbewährter  Weise 
durchgeführt: Sonnwendfeier, Strohschießen, Christbaumkugel schießen. An folgenden 
Veranstaltungen  hat  der  Schützenverein  mitgewirkt:  Entenberger  Dorffest  Leinburger 
Marktplatzfest.  Alle  Veranstaltungen  waren  gut  besucht,  Er  bedankte  sich  bei  allen 
freiwilligen  Helfer.  An  der  Entenberger  Kirchweih  2009 ist  die  Idee  entstanden,  eine 
Jugendgruppe des Schützenvereins zu eröffnen. Im September 2009 wurde diese von 
Karl  Schmid  und  Alexander  Berger  ins  Leben  gerufen.  Die  Jugendgruppe  mit  dem 
Namen  "Knaller"  trifft  sich  1x  monatlich.  Seitdem  haben  wir  uns  12  x  getroffen, 
durchschnittlich waren 10 Kinder anwesend. Das Ziel der Gruppe ist jungen Menschen 
den Schießsport nahe zubringen. Es wurde gebastelt, gespielt und gelacht.
Seit  Dezember 2010 haben wir  uns 2x das Lichtpunkt  Gewehr  des Schützenvereins 
Gersdorf geliehen. B. Stein, G. Fink und A. Gurtzick übernahmen das Training. An der 
Stelle ein herzliches Dankeschön dafür!
Die Kinder  haben viel  Spaß am Schießsport,  um der  Kinder  Mannschaft  gerecht  zu 
werden, müsste der Verein ein Lichtpunkt Gewehr in Wert von ca. 1200 Euro kaufen, 



       Seite 4 E:\SVE\Sve2011_ohne Kasse.doc

auch wird ein ausrangierter Laptop benötigt.

Horst Reiß übernahm das Wort und bedankte sich bei Alexander Berger. und verwies 
auf Tagespunkt 8 – Ehrungen.

Für 25 jährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
Heidi Fink, Georg Reither und Reiner Schramm.

Tagespunkt  9 Wünsche und Anträge:

Andreas  Gurtzick  bemängelte  die  Höhe  der  Schießstände  –  angemerkt  von 
verschiedenen  Rundenschießgästen   -  und  das  man  doch  die  Rollokästen  leicht 
entfernen  könnte.  Host  Reiß  erwiderte  dagegen,  dass  dies  nicht  so  leicht  zu 
bewerkstelligen wäre und zudem mit erheblichen Kosten verbunden sei. Er verwies auf 
den „mageren“ Kassenstand, sowie auf die Tatsache, dass die Schießanlage behördlich 
abgenommen und genehmigt ist.   Es entwickelte  sich eine emotional  und kontrovers 
geführte  Diskussion.  Andreas  Gurtzick  mahnte  ebenfalls  an,  dass  doch  endlich  ein 
Lichtpunktgewehr für die Jugend angeschafft werden muss. Er habe es leid, sich dieses 
immer vom SV Gersdorf leihen zu müssen. Auch hier entwickelte sich eine emotional 
und kontrovers geführte Diskussion, die ihren Höhepunkt in der Drohung des Andreas 
Gurtzick gipfelte, mit seinen  Aktivitäten für den Verein aufzuhören. Die Vorstandschaft 
verbat  sich  derlei  Erpressungsversuche,  versprach  aber  eine  Lösung  in  einer 
Vorstandssitzung  zu  finden.  Andreas  Gurtzick  regte  ebenfalls  an,  einen 
Biatlonwettbewerb mit den Nachbarvereinen zu veranstalten. Auf den  obligatorischen 5€ 
Verzehrgutschein  wurde  von  der  Versammlung  zu  Gunsten  der  Anschaffung  eines 
Lichtpunktgewehrs verzichtet. 

Horst Reiß beendete die Sitzung mit nochmaligen Dankesworten und guten Wünschen 
für  das  Jahr  2011.  Besonders  bedankte  er  sich  bei  Erwin  Reiß,  für  die 
Renovierungsarbeiten am Schützenhaus.


